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Der Geschichte begegnen. Gegen das Vergessen.
Der neue Themenweg 
»Auf den Spuren der 

Felbertauern - Samer« ab Sommer 2024

Auf Initiative von Reinhold Hofmann, lang-
jähriger Hüttenwirt der St. Pöltner Hütte, der 
Mittersillerin und »Samerzug-Begeisterten« 
Hermi Rieder † und Raphaela Oberhauser, 
entstand über den Winter ein ehrenamtlich 
erstellter neuer Themenweg, der zum Ziel 
hat, den Gästen den »Alten Tauernweg« vom 
Matreier Tauernhaus bis zur St. Pöltner Hütte 
näher zu bringen und aus dem Dornröschen-
Schlaf zu reißen. 

Auf sechs Schautafeln (1,40 m x 0,80 m): 
am Tauernhaus, bei der Wegabzweig oberhalb 
der Wohlgemuthsalm, beim Zirbenkreuz, beim 
Göttlestein, bei einer Gedenktafel und auf dem 
Alten Tauern, erfahren die Wegbegeherinnen 
und Wegbegeher die bewegte Geschichte des 
Felbertauern als alter Übergang, erhalten viele 
Infos über den Saumhandel, über die Tauern- 
häuser, über den Wandel des Felbertauern 
vom Säumerweg zum Touristenübergang 
und über die Entwicklung des Tourismus im 
Gschlöss- und Tauerntal. 

Der Weg endet am Neuen Tauern mit dem 
Tauernkreuz und der St. Pöltner Hütte  
(2.481 m). 

Er ist ist in ca. 3,5 - 4 Stunden vom  
Tauernhaus zu begehen, bedingt einen Auf-
stieg von etwa 1.000 Höhenmetern und weist 
eine seilgesicherte Passage am Übergang 
vom Alten Tauern zur St. Pöltner Hütte am 
Weinbichl (2.545 m) auf. Als Herausgeber  
fungiert die ÖAV Sektion St. Pölten. Unter-
stützt wurde das Projekt durch den National-
park Hohe Tauern, Familie Brugger vom 
Matreier Tauernhaus und den ÖAV Paten-
schaftsfonds. Den Druck übernahm Bluepuma 
Print in Lienz. Konzipiert wurde der Themen-
weg von Rainer Pollack. 

Anforderungen: Alpine Bergwanderung, 
die entsprechende Bergausrüstung und 
Kondition erfordert. Beste Jahreszeit: Juli - 
September. Wetterbericht, Wegzustand und 
Hüttenöffnungszeiten beachten! 

Allen Unterstützern herzlichen Dank!
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Gemma schaugn.
Das Gschlöss früher und heute. 

2292. Inner-Gschlöss. Datiert: 19. August 1922. Originalgröße: 27,0 cm x 20,5 cm. 
Verlag und Fotograf: unbekannt. Sammlung: Rainer Pollack.

Innergschlöss. Anfang Oktober 2021. Foto: Rainer Pollack
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Für jedes Wetter passend gekleidet und ausgerüstet.
Sport Steiner - seit über 40 Jahren - 

das Sportfachgeschäft  im Zentrum von Matrei
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Ihr Sportgeschäft  mit professioneller Beratung in Matrei.
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Anreise.
Wie man hinkommt.

Anreise ins Tauern-/Gschlösstal
Aus Richtung Wien oder München: 
Autobahn Kufstein > Ausfahrt Kufstein Süd (maut-
frei) > Ellmau > Going > Kitzbühel > Paß Thurn > 
Mittersill > Felbertauernstraße > Felbertauerntunnel 
(mautpflichtig) > nach dem Felbertauerntunnel auf 
Höhe Talboden rechts abfahren bis zum Großpark-
platz beim Matreier Tauernhaus (gebührenpflichtig).

Aus Richtung Klagenfurt/Villach:
Autobahn Spittal/Millstättersee > Drautal > Lienz > 
Matrei in Osttirol > Felbertauernstraße > vor dem 
Felbertauerntunnel am Talboden links halten und 
zum Matreier Tauernhaus abbiegen. Beim Großpark-
platz beim Matreier Tauernhaus parken (gebühren-
pflichtig).

Nachhaltig öffentlich
Im gesamten Bezirk Osttirol sind Sie mit der Gäste-
karte Osttirol, die Sie im Beherbergungsbetrieb 
erhalten, gratis öffentlich unterwegs. Richtig gelesen: 
Einfach die Karte mitführen, und Sie können das 
gesamte öffentliche Verkehrsnetz nutzen, ohne extra 
Tickets kaufen zu müssen! Dazu zählen Linienbusse, 
Regionalbusse, Anrufsammeltaxis.

Fahrpläne: https://www.osttirol.com/mobilitaet/mobil-
in-osttirol/bus-bahn/
z.B. Linie 955 Matrei - Matreier Tauernhaus 

Bahnhöfe: Lienz (ÖBB) und Mittersill (SLB) bzw. 
Kitzbühel (ÖBB). Achtung! Für die Buslinien 960X 
Lienz-Innsbruck und 950X Lienz-Kitzbühel (Express-
busse), sowie für den Herz-Ass Wanderbus und die 
Wanderbusse in Lienz, gilt diese Freifahrtenregelung 
nicht!

Impressum

Herausgeber: ARGE Gschlöss
Redaktion, Satz: Rainer Pollack
Lektorat: Judith Resinger

Alle Angaben ohne Gewähr! Fotos wurden 
von den Betrieben/Partnern zum Gratisab-
druck bzw. Verwendung auf der Homepage 
www.gschloess.com zur Verfügung gestellt. 
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